
Durch aktive und wiederkehrende Identifikationsmaßnahmen 
 
- Verwenden von Identifikationsarmbändern 
- Aktiver Vorgang des Erkennens, Wieder-Erkennens und 

Vergewisserns 
- Identifikation unmittelbar vor JEDER Maßnahme (Diagnostik, 

Medikamente, Blutentnahme, Verbandswechsel usw.) 
- Alle an der Behandlung Beteiligten Personen sind für die 

richtige Identifikation zuständig 
- Im Verdachtsfall sofort reagieren und die Identität des 

Patienten überprüfen 
 

Identifikationsarmbänder: 
- sind sofort bei Aufnahme des Patienten auszuhändigen und 

anzulegen.  
- Müssen direkt ersetzt oder ausgetauscht werden wenn sie 

nicht mehr lesbar sind oder entfernt wurden. 
- Dürfen nur bei sicherer Identifikation angelegt werden. 

 


